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TERMINE

jeden Dienstag
n von 9 bis 11 Uhr
Lohnsteuerberatung für Ge-
werkschaftsmitglieder e.V.
nur nach telefonischer Ver-
einbarung
n Rentenberatung
von Claudia Lenz, Termine
nach Vereinbarung
n 8. Januar 13.30 Uhr
AK Senioren in HD
n 21. Januar 8.30 Uhr
Ortsvorstandssitzung in HD
n 21. Januar 17.30 Uhr
AK Vertrauensleute in HD
n 24. Januar 17 Uhr
Ortsjugendausschuss in
Sinsheim

Die IG Metall Heidelberg
wünscht all ihren Mitglie-
dern ein gutes neues Jahr.

DieWahlbeteiligungmit 85 Pro-
zent zeigt den hohen Zuspruch
der Belegschaft zu dieser Wahl.

Sie lag sogar erheblich über
der Beteiligung, als bei der am
vorhergegangen Sonntag stattge-
fundenen Bürgermeisterwahl in
Eberbach.

Seit August befindet sich das
Unternehmen in der vorläufigen
Insolvenz.

Zum 1. November 2012 wird
über die Insolvenzeröffnung ent-
schieden. »Die Belegschaft
nimmt jetzt aktiv am betriebli-
chenAblauf teil. Eswerden keine
Entscheidungen mehr über die
Köpfe der Kolleginnen und Kol-
legen hinweg getroffen«, sagt Pe-
ter Hofer.

Peter Hofer ist Gewerk-
schaftssekretär und betreut das
Projekt der IGMetallHeidelberg
undTauberbischofsheim für den
Neckar-Odenwald-Kreis. n

Danke an Martin Hornung
Mit Martin Hornung verlässt ein
großer Funktionär der Heidelber-
ger Arbeiterbewegung die be-
triebliche Bühne.

Mit einem tollen Fest wech-
selte der langjährige Betriebsrats-
vorsitzende der Firma Haldex
ehemals GRAU BREMSE am 30.
November in seinen verdienten
Unruhestand.

Zu der Abschiedsfeier waren
die in der IG Metall organisierten
Belegschaftsmitglieder sowie ehe-
maligeWeggefährten geladenund
zahlreich gekommen.

In seiner letzten großen Rede
als Betriebsratsvorsitzender der
FirmaHaldex berichteteHornung

über die jeweiligen Stationen sei-
nes Lebens als Betriebsrat und
Gewerkschaftsfunktionär.

Zudem ging er auf Ereignisse
in der betrieblichen Geschichte
seiner Firma und der IG Metall
ein.

Der Betriebsrat und Vertrau-
enskörper der IGMetall sprachen
Hornung im Namen der Beleg-
schaft Dank und Anerkennung
für die in den Jahren geleistete Ar-
beit als Interessensvertreter ab-
hängiger Beschäftigte aus.

Für die geladenenBeschäftig-
ten der IGMetallVerwaltungsstel-
le überbrachte Mirko Geiger die
besten Grüße und sprach eine

Einladung für das weitereMitwir-
ken des Kollegen in der Organisa-
tion aus. n

Erste Erfolge in Mosbach
ERFOLGREICHE
BR WAHL

Belegschaft der Firma Ronald Schmitt Tische in
Eberbach wählt erstmalig einen Betriebsrat.

Verhandlungserfolg bei ProMinent Heidelberg
Prekäre Beschäftigung eingedämmt!

Nach langenund schwierigenVer-
handlungen ist es dem Betriebsrat
und der IG Metall gelungen Leih-
arbeit im Hause ProMinent in ih-
rem Belegschaftsanteil zu regulie-
ren. Demnach dürfen nicht mehr
als 5 Prozent der Belegschaft von
einerVerleihfirmaüberlassen sein.
Dies ist qualitativ ein großer

Schritt für uns, sagt die Betriebs-
ratsvorsitzende Gabriele Dierolf-
Kaiser.Damit könnenwir denAn-
teil prekärer Beschäftigung in un-
serem Hause zurückdrängen, so
die BR-Vorsitzende weiter. Auch
bei der Umstrukturierung und
den damit einhergehenden Be-
triebsübergängen von ProMaqua

zu ProMinent Dosiertechnik
GmbH und Teilen der ProMinent
Belegschaft in die vom Arbeitge-
ber neu umfirmierte Vertriebsge-
sellschaft, konnten Nachteile für
die abhängig Beschäftigten ver-
hindert werden, sagt der Erste Be-
vollmächtigte der IG Metall in
Heidelberg Mirko Geiger. n
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